
Reben-Ia 
« 

Weniges-end sitt-tu 
at ein fast Ostse- at Gmel leis-ei In 

— passen-das 
-fsiee Ie. 305 sei Zweite steife- 

nreiger unt Druck-, nebst Sonn- 
latt und Acker: und Einundein- 
s—ng, sowie werthvolle Gratisprtimie 
Jan-use zahlung, nur 82.00 pro 

Freitag. den 15. August 1902. 

,- Alle Briefe, Corresvouven en, 

z ientmngen u. s. to. sltr uns nd 
tessiren 
Staats-Angelika u. Herold 

t, 305 W- 2 Str. 
Grund Island, Reb. 

Lokachs 
; —- hr. Win. Mein-ils von Castel-z 

b» rveilte hier zu Besuch lebte Woche. 
—- Vergeßt nicht, Sandermann’s 

, plktes Möbellager zu besichtigen, ehe 
Eure Einksuse macht. 

sp 
— Arn Montag passirten Dr. Janß 

d Familie hier durch aus der Nückretse 
on Chieago nach Log Ingeles 

—- Bei henry Rehder und Frau fini- 
ete letzthin der Klapperstorch einen Be- 
uch ab und brachte einen munteren Jun- 
en. 

— Thierarzt Dr. C. S. Evens, Gra- 
s duirter des Thieagp College, folgt Rasen 

Tag oder Nacht· Ossice in Buumann’s 
Apotheke. 50-I 

—- Frsu Richard Küster besindet sich 
mit ihren Kindern aus einer mehrte-scheut- 
lithen Besuchsreise abwesend und der ur- 

uie Richard ist Strehutitttven 
—- S. P. Petersen’s Familie reiste 
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oorgestern nach der Loupgegenb nord- 

roestlich oon hier zum Besuch von Ver- 
wandten, uni einige Zeit dort zu verwei- 
len. 

—- ICUIUV holt Euren Ernte- 
Whisley in der »Mint«, wo Jhr am 

besten bedient werdet. Whiskeh von 

Ql.50 aufwärts, Wein von Ql.00 auf- 
wärts per Gallone. 

— Unser Wasserserkangenienr H. 
A. Gry ließ lehthin einen gewissen 
Charles Nockwell orretiren, weil dersel- 
be ihn beschimpfte und wurde Rockwell 
utn clO und Kosten gestraft- 

—- Vorziiglichen Lunch, gute Geträn- 
ke, freundliche Bedienun , ein Lied oder 

Musikstück auf dein onophon, dies 
Alles findet Jhr bei J. Woods und 

Henrn Knipphals an Ost 3ter Straße· 
—- Ain Dienstag wurde in Linn 

Grooe ein Kinder-Pirnir abgehalten für 
die Kinder der katholischen Schule und 

Kirche und niniifirte sich die zahlreiche 
anwesende Gesellschaft, Klein und Groß, 
auf das Allerbestr. 

— Der »Den Su ar Gaette ent- S Z 
nehmen wir, daß Dr. Win. Vieregg, 
welcher int lehten Jahre Vormann der 

Lonsing, Mich., Nübeniuckerfabril war, 
in diesem Jahre dieselbe Position bei der 

lSebeasaing, Meiji« Nübenzuckerfabrik 
inne hat. 

-— Wenn in Zweifel von wegen dem 
Leder, geht nach Vetter, dem Ein-Preis- 
Rleiderhiindley und er wird Euch mit 

Schuhen ausstafsiren die in Ehren ge- 
macht sind, und zu Preier wie sie tu 

ehrlichen Waaren irn Verhältnis stehen- 
Schuhe für Männer und Knaben. 

—- ikonkurrenz ist völlig ausgeschlos- 
sen bei Sondermann’s Mibeliy do Alles 
direkt oon den Fabriken in roßen 
Quantitäten zu allerniedrigsien steilen 
gekauft wird und dabei auch die Trans- 
portkofien die nledrigfien sind. Macht 
Eure Einkaufe deshalb bel Sonderinann 
O To. wenn Jhr Geld sparen wollt. 

Ist-Ists statt sl t halt-i Indes Ist-O lo- 
ccefloolikononen,kie tcbm cty ktt Rkuakhen nicht 
erreichen Its-Ima- squmsh m nat Blut- oder Evas-im- 
tioahstaathku und III sie zu heftet-, IIde Ihr Imm- 

Uche Denn-unt nehmen Heim Island-tut with »n- 

Ieaommkn and sum bit-It auf Das Blut und du ichlm 
Ing- cbussächt pJll·s sonach-Kakus come cui-Om- 
dek Mir-ma. Sie wurde sinkt-un ooa einem du tsstm 

«Uenlc dsism runka tnkckcnct umr- ns tin tkqsmusitzsö 
Ums-L Zu luqu aus- sen bku kskkannten Unw, 
sank-unten am den drum Nun-usmumzmsmehh Isc- 
tmst mi- du Schlemmhcmächr mitten. T ie ocllkximmk 
m Ltsxdtntnn du sum krumm-»Hi- ut is, was-, 1-«.,&#39; 

u wunhtwllcs sit-ums b» der hinuqu cui-I Nat-und hu- 
Imagi- WM Euch Heu aMc umsonst schuf-m 

-«’ I. ·l. U h I n u- L Cao» ngml .. Lolch-, L. MI- 
«Iouvt tsca allen Ipothkkem Wut- « k. Ur) 

st« I ist-me- Mtlus m- .d« dem-L 

Eamfs Park 
isi der schönste und ichanigste 

erguügungsplatz 
in ceattaksgesraicm 

. Exxursiouem 
« 

stattliches Tanzen izggsskgkx 
nahend und Sonntag Abend. 

I Iris-« und Uetcinsivkskh ist-le als Ziel 
-s ost- litht sein Tot-l last- Pskt nebst les-;- 
sit Im Inn sey-saug- Isesea Hist-nun dms 
MINI- OM as mich su Muts-m 
. W, sind Ists-h set-. 

Hußeufyrgk g:tältung. 
START-ins VIII 
Lesers u- Nicrkixkitwsszsrc 
EJILZWTJMT 

Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungsvoll 

A. W. BUOHIIEIT, 
Ilpothefen 

Bestellt Euch eine Kiste 
Dies Brod. Plllenee del J. J. 
Klinge. 

—- Vergeßt nicht, daß eg bei Scheel 
eh Kunie (srüherern :’tioth’s Saloon) je- 
den Vormittag vorzüglichen Lnnch giebt- 

—— Frau Metz nebst Tochter von 

Omahn weilen hier in Besuch bei ihrer 
Mutter und Schwestern, den Was-mer 
Damen. 

— Chris. Heusinger trat vorgestern 
Abend eine Vergnügunggreise nach dem 
Big Horn Gebirge an und wird er sich 
hoffentlich gut aniüsiren. 

-- Frau Win. Wichmann und Toch- 
ter von Demut-, welche die letzte Zeit 
hier zu Besuch verweilten, kehrten Mon- 
tag wieder nach Calorado zurück. 

— Wenn Jhr Möbel zu Engrosprei- 
sen zu haben wünscht, sprecht vor bei 
Costello’s. Er bat ebenfalls eine seine 
Auswahl von Kinder-wagen zu Engrogs 
preisen. 

Macht das Feuer des Lebens deständi iet 

glühen. Erneuert die goldenen, sröhli en 

Wiege der Ju end. Das ist’s, was Rocky 
Mountnin hee thut. 35 ists. A. W 
Bucht-ein 

—- Kleiner Profit nnd schneller Um- 
scp ist unser Mottoz nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

Upperrnqn el- Leisek. 
—- Lang ist der Heinrich ja, aber ge- 

müthlich ist er noch oiel mehr, deshalb 
geht auch Jeder nach John Woods Platz, 
um dort ein Gläschen Bier zu trinken, 
da es daselbst sanios schmeckt. 

— Nur die besten Whiblieg Liquöre, 
Weine und Tigarren giebt es in der 
Wirthschast ootn »Johann Holz,« wo 

Henry Kniophals Bartender ist. Fer- 
ner das »Beste« Bier, nämlich »Die! 
Bros.« 

—- Contrakto1«P. B. Peters ist ba- 
bei, in Glooer’s Laden Neueinrichtun- 
gen zu machen, die dem Lokal ein ganz 
perändertes Aussehen geben werden und 

zwar ein oetschönerteo. Die Verän- 
derungen werden auch mehr Raum sür 
Waaren geben« 

—- Zahnatzt Fluch hat seine Ossike 
jetzt nach dein Thunnnelgebäude über 
Tucker eb Zarnswokths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahm 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst tu be- 

suchen. 
-— Lehten Sonntag war es seht kühl 

und in der darauffolgenden Nacht bei- 

nahe kalt. Montag konnte man aber 
wieder sehn-iden. Für die Kornernte 
sollte es noch eine Weile waini sein, auch 
hoffen wir, daß es nicht tu früh Frost 
geben wird, da itn Allgemeinen das 
Korn etwas spät ist. 

—- Unser TournantentsEoniite stellte 
in einer Dienstag Abend abgehaltenen 
Versammlung fest, daß ein Defizit von 

0200 als Resultat des Tournatnents 
ouszutveisen sei, was selbstverständlich 
nicht sehr tröstlich, aber nicht zu andern 
ist. Die Feuern-ehe wird eben sehen 
müssen, wie das Desizit gedeckt werden 
kann. 

—- Jnsolge des Tournaments, wo 

»wir nur mit halber Force arbeiteten, 
vergaßen wir ganz und gar unserem 
Freund Peter Jenssen, Joe Kling« so- 
viaiem Bartender, zu seinem Geburts- 
tag, den er am Sonntag den Zi. August 
feierte, zu gratuiiren, welches 
Versaumniß wir hiermit nachhe- 
len: Also, Pisto, hier obs goes, 
one year more-! 

Besser ais eine Unsallsvers 
sicheruug.—(5in alter Bürger von 

Notla, Mo., Herr Frei-. Hans Sr., gab 
ihm den Vorzug: »Es gibt eine gewisse 
Medizin, Forni’a Alvenkräuter Muthe- 
ieber, die besser als eine Unfall-Versiche- 
rungsiPolice ist. « Er ist die beste Me- 
dizin sür das Blut. Jch habe sie mein 

Lebtag gebraucht und weiß darum, wo- 

von ich spreche. «—Dieses Mittel zu ge- 
brauchen zeigt weise Oekonornir. Eine 
Fiasche davon erspart oft große Doktor- 
rechnungen. 

-— Vorgesiern war Ches-Posicierk 
Sbearer von Omaha hier, zum Zweck, 
den von Dru. Garbers und mehreren 
Anderen bergestellten Postkrabnen zn 
versuchen. Die Bahn stellte eine Loto- 
tnvtive nebst Waggon und wurde mit 
einer Geschwindigkeit von 45 Meilen pro 
Stunde gefahren, wobei der Versuch gut 
ausstei. Dieser neue Krabnen nimmt 
die Posissae vom Zuge zur selben Zeit 
ais der as den am krabnen aufgehang- 
ten Beste ausnimmt, was ein rvßen 
Isrtbeii gegen die in Gebrauch befindli-; 
de Methode ist. 

« 

—- Einen guten Bissen Lunch sowie 
ein frisches Glas Bier findet Jhr stets 
bei Hans und Franz. 

— Frau Gus. Neumann besindet sich 
diese Woche zu Besuch bei Freunden auf 
dem Lande nordweftlich von hier. 

——— Hr. Jobn Thiessen kam Sonntag 
von Ravenna hierher, um feine im hie- 
sigen Hofpital befindliche Gattin zu be- 

suchen- 
— Jim Faley befindet sich auf einer 

Reise nach Wyoming nnd Süd Dakota, 
ucn feine Schafheerden zu desichtigen nnd 

Hat Springs zu besuchen. 
— Montag, Dienstag nnd Mittwoch 

Abend Theater ini Opernhaus. Mon- 
ta Abend Damen frei. Lest diesbezüg- lige Annonce an anderer Stelle. 

Da ist etn chickes Mädchen in einem chicken 
Hut, — Takt ein netteees Mädchen in einem 
netteren Hut, — Aber das hübschefte Mäd- 
chen das ich jemals sah, — Jst das Mädchen, 
das Roten Mauntain Thee nahm« A. W. 
Weichheit 

— Der Regen letzten Freitag Abend 
war ein sehe starker und von großem 
Bortbeil für das Korn. Stellenweife 
gab es auch starken Wind und in eini- 

gen Gegenden Hagel. 
—- Ein erster Klasse Schaferbund, D 

Jahr alt, ist Umstände balder billig zu 
verkaufen. Auch ein Springer-agen, fo- 
Iie ein noch neues Einzelgefchirr neit 

Kummet). 115 südl. Syeamore tr. 

—- Thierarzt Dr. micharo copnr hat 
sich entschlossen, sich hier in Grund Js- 
land zu etabliren und feine Ossire in 

Buchheit’s Apotheke aufgeschlagen. Für 
Näheres verweifen wir auf die on ande- 
rer Stelle erscheinende Annoncr. 

—- Versäumt nicht, Euren Bedarf an 

Whisky, Wein, Brandy, Bitters oder 
Kümmel für die Ernte in der »Min« 
bei Julius Gündel zu holen. Jhr sin- 
bet dort Alles in bester Qualität zu nie- 

drigen Preisen. Whisky von QLöO auf- 
wärts bis zum allerseinsten. 

—- Hr. Max Schlund von Buffalo 
County war am Dienstag einmal in 
Grand Island und stattete auch unse- 
rem Sanktum einen Besuch ab. Er be- 
richtet, daß die Kornernte in Buffalo 
County einfach riesig sein wird. Er 
habe in seinem Leben noch nicht solcheg 
Korn gesehen, überhaupt nie geglaubt, 
daß solches Korn wachsen könne. 

—- Nächsten Montag beabsichtigt 
Frau Julius Gündel nebst Kindern eine 

Besuchsreise nach Davenport, Jowa, 
anzutreten und bedauern wir schon im 
Voraus den armen Juciug, dem das 

Strohwittwerthum sehr schwer sein wird. 

Ja, wenn die Jagd im Gange wäre und 
er könnte sich während der Zeit aus sein 
Jnfelreich im Platte zurückziehen, dann 
würd’g noch gehen, aber in jehiger Sau- 
regurkenzeit wird’s ihm ziemlich lang- 
weilig werden. 

—- Jm Alter von 77 Jahren&#39; starb 
nach mehrjiihrigen Leiden Frau C. Beet- 
man, Mutter der Frau War. Lamwers 
für-westlich von hier. Die Verstorbene 
war seit 36 Jahren Wittwe und hinter- 
läßt außer der Tochter noch zwei Söhne, 
N. IF. Beekman hier, bei welchem sie 
wohnte und J. J. Beekrnan zu Clhde 
Parl, Montana. Das Begräbniß fand 
lehren Donnerstag auf dem Highlonb 
Friedhof statt und hielt Pasior Kruse 
von Hastings die Grabrede. 

Zu verkaufen! 
Wo Ack. Farin, keine Gebäude» »Mi- 
160 Ack. Form, gute Gebäude. .L:z.5t)» 
Au Ack. Farin, gute Gebäude. .. ji« 
tu Ack. Form, gute Gedäude«.s1i;()u 
sxu Ack. zorni, guteGelL Heiland) 810500 
Zwei 40 Ack. Forum-, keine Geb» .812»U 

D i l l est- H u st o n, Land Agenten, 
48 51 Grund Island, Neb. 

Große Ernie......... 
Großes Yaniiconto 

ennimmerJhr EukeFarm- 
produkte verkauft, bringt 

Euer überflüssiges Geld nach dieser 
Bank. Euer Erspartes wird hier 
sicher verwahrt bis Jhr’s abholt, 
und außerdem Zinsen erlaubt. 

Money Orders ausgestellt zum 
Kostenpreis von Be und aufwärts- 
Versucht dieselben. 

VOMIEICML sTATE IANIC 
mean Ist-nei. Ist-. 

s. f. CLAYTOU main-cui 
I. v. UAIIILTOI samt-r 

C. ist. ist-CI Miso-Kaina 

lOeffentliche-is Picnic 
im Sandkrog 

am Sonntag, den 24. August 

Verguugungcn THE-its sit-: Aska 
Comm u Cimi Nachmittags u Abends. 

Abends grosse-i Feuern-ert. 

Alle sind steundlichst eingeladen. 
PHILIPP sÄNDERS- 

Eigenthümer. 

—- TL Osca1«.H. Mayer, der deutsche 
Zum-any mit Dr. H. C. Miller im 
Jndepmdem Gebäude. 

l 
—- Dr. W· B. Vogt-, Deutscher Arzt- 

HUebek Zucker ö- Farnsworth’g Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und 18. 

I — Jn der Familie von Karl Kaiser 
statteteletzte Woche der Klapperstorch 
lwieder einen Besuch ab und brachte ein 

lgeiiintzes Mädel 

! — Die Jöhnck Familie ist seit letzter 
JWoche sast vollziihlig beisammen hier 
Fund wenn sie sich versammeln, ist’s eine 

lziemlich große Gesells s.chast 

I — Guten Freiheit«-, habet 
das tamote Dtck Bros. Bier 
findet Ihr bet J. J. Klinge, 
t« nördl. Loeutt Straße. 

l 

» — »Ein guter Tropfen-« ist jederzeit 
’zu haben vom Heniy Knipphals in John 
Woob s Saloon. Ebenfalls gut-PS 
lvoct alltäglich einen vorzüglichen Hap- 
;pen Lunch. 

—- Billiges Heut-Bei Tonnen frisches 
Veu für 81.50 pro Tonne. Käufer muß 
selbst holen. Näheres bei Detles Peters, 
Theo. Sieoers Platz, sj Meilen südlich 
von Grand Island. 

Wenn er nicht populilr wär’, wenn er nicht 
von den Leuten beliebt war", warum sagen 
dann die Händler: »Wir haben etwas era- 
de so ut als der Madison Medicine lass 
Nocky ountain Thee·« Denkt darüber nach. 
38 Ets. A. W. Buchheit. 

—- Polizeichef McCashland hat 30 

Tage Ferien und verweilt er mehrere 
Wochen int östlichen Theil des Staates 
zu Besuch. Phillip Köplin vertritt ihn 
indessen hier und ist Louis Frahl als 

Polizist eingestellt fiir die Zeit. 
— Großes Erntesest in Har- 

mauy Hatt Sonntag den l 7. 
August. Conzert und Ball während 
des ganzen Nachmittags und Abends. 
Musik von voller Kapelle. Nachmit- 
tags Ningreiten, sowie alle Arten Spie- 
le für das junge Volk. Abends großes 
Feuern-erk. Basses fahren von der 

Opernhaus-lecke ab· Alle sind eingela- 
den. Frank Vogel, Eigenth. 

—- Joe Klinge’s Wohnhaus wäre am 

Dienstag fast abgebrannt. Frau Klin- 

ge war nach der Stadt gegangen um 

einige Sachen einzukaufen und ehe sie 
zurückkehrte, brach aus unbekannte Weise 
Feuer aus· Zufälliger Weise kain 
ein Nachbar, He. Patterson, nach dem 

Hause, um ein Geräth zu bargen und 
bemerkte natürlich den Brand, so daß 
derselbe bald gelöscht werden konnte. 

Kurzeseit später hätte wahrscheinlich 
das ganze Haus in Flammen gestanden- 

—- Jndem man große Quantitäten 
Waaren aus einmal für Baar kauft, er- 

hält man sie anerkanntermaßen zu den 

niedrigsten Preisen. Sondermann macht 
seine Einkäuse der einzelnen Artikel stets 
Carladungwetse direkt von den Iabriken, 
kaust also am Billigsien und kann folg- 
lich wieder billiger verkaufen als Andere. 

Ferner, indem er bei der Carladung 
kauft, hat er billigere Frachtraten und 
kann billiger verkaufen als sogar Ge- 
schäfte itn Osten, d. h. wenn man die 

Lokal-Fracht zu deren Preisen hinzurech- 
net die doch von anderen Geschäften oder 
mkssnensvfnssn Hasen-If nasses-n MIIS 
f""-’f’·I’-"" ’·0-7" 

"-"’" I- 

Aus diesem Grunde ist es Sondermann 
el- Co. eben möglich gewesen, solchen 
Erfolg irn Geschäft zu erringen und nicht 
nur hier und in dernUnigegend, sondern 
auch weithin ihre Waaren abzusetzen, 
so daß viele Händler westlich von hier 
iher Winkäuse bei ihnen machen. 

—- Hn Felix Drum-, früher hier in 
Grand Island, seit Jahren aber wieder 
in Deutschland wohnhast, übersandte 
uns eine Nummer des ,,Annaberger 
Wochendlatt, « in welcher der Tod des 
Bruders von Felir gemeldet wird. Dr. 
M. Qmar war Bürger und Stadtver- 
ordnetcr der Stadt Annaderg und ein 

sehr beliebter und hochgeachteter Rechts- 
anwalt, hatte das Gymnasium zu Freis 
derg besucht und in Leipzig und Heidel- 
berg studirt. Er war in erster Ehe mit 
einer Amerikanerin verheirathet und die- 

ser Ehe entsprang ein Sohn der noch 
lebt. Eine Zeitlang versah Omar das 

amerikanische Vizekosulat. Ein trauri- 
ges Geschick ist es, daß im Lause des 

letzten Frühjahrs auch Vater, Mutter 
und Schwester rasch hintereinander star- 
den, unser Freund Felix verlor also in 

wenig Wochen Eltern und Geschwister-. 
Dr. Qmar hinterläßt Gattin nebst zwei 
Kindern aus letzter Ehe. 

Dr. caötvell T. Poe 
sährt sort als Arzt n. Chirurg am alten 
Platz, llvj W. Z. Straße, zu praktiziren. 
Ossieestundem Vorm. 10—12, Nachm. 
24 Uhr.»thnung 124 W. 4te Straße. 

Zier Ideal Øizckaufgkplath 

Neue Waaren treffen 
tagluh em! 

K isic aus K istc g-:..;::;sr«g:e:;sx:x»»T:rs·-«Iz:s.:;:; 
baudfcbuhem Daming Flanellettes, fließigen Wien-tas- 
Kleidersiossen usw« ufw. 

Feine fließtge Vicuna Clothg, geeignet 
für Haus-kleidet und Kinder Schul- 
kleider, werth 10(, Glover«s Preis-, 
pro Yakd .................. ZIAc 

Fließig gefütterte Waistings, gestreift 
und sigukikt, hübsche neue Farben, 
Ohner Press pro Yard ...... l0c 

44zöll. ganzwollenesCheviot Serge, nur 

in marineblau ubd schwarz, werth Säc, 
Verkauföpreis pro Yard ....... 50c 

Neue fancy gestreifte Waistings, Crepe 
Effekt, dunkle Farben, mit hellen 
Streifen, pro Yakh. .. .. .. ....15 

Tafchmtücher —- Hemsiikched, kein 
leinene DamensTaichentücher für. Zc 

Hüte —Stwh- und Ckafhhüte für 
Männer-, waren öde, für ...... 25c 

Feines Outing Flanell karrirt und ge- 
streift, helle sowie dunkle Farben, 10c 

Werthe, die Yakd für .. .. »spcm 

Iztizöll Henriettqs, alle Farben, Glo- 
ver ’s Vorverkaufspreis, pro Yard 
nur. »25e 

50zöll. Damen Saiting, werth 65c und 
75c, Elemer Preis, pro Yard 
nur ...................... 50c 

Feine Flanell Waistingg, 50 Zoll breit, 
einfache Farben, Glas-MS Preis, pro 
Yard ..................... 50c 

Emhroideries—Wir haben eine Un- 
masse Embkoiderieö, alle reduzitt. 

Bdicnets—Sonnenl-onnets für Da- 
men, waren 25c, nehmt sie ietzt, das 
Stück zu..... .............. 15c 

S 
« 

t W 
« 

t Alle unsere Shirt Watfts für Damen verkaufen htr ais wir jetzt zum halben Press. 

Unser Lager von Unterlleidern, Handschuhen und Strümpfen ist bedeutend 

billiger als in letzter Ssison und unser neuer Balkan wird diese Woche noch fertig 
werden, dann werden wir unsere Mäntel und Anzüge eröffnen. Kommt und sehst 
Glover s ehe Jhr Euere Einkäuie macht 

il li. iiiiliikll ilil 
Brief beiteiiunzen am selben Tag erledigt wie empfangen 

Okand Island - - - Nebraska-. 

Jetzt ist die beste Oett...... 
für die Konstruktion Eurer 

..Permanenten Seitenwege.. 
Alle Illbettm d- su Axt rxm de n von mir zu bester Kufucdrnhcit befolgt 

Jund xwm mit den berühmten Vastinqs Pflastck- Ziegeln bei nimm 
Polettgke, Hchcsllnk 85 (50. Auch Alt du«-n in Eiern werde-n bestens-. augiefiiinL 

wM. SCHBFPEL. 

Ein guter Zimmermann 
beklagt sich niemals über sein Handwerks- 
zeug; am allerwenigsten wenn er dasselbe 
von Hehnke ö- Co. kauft. Auf Alles was 

man dort kausr kann man sich verlassen. 
Eine volle Auswahl oon Werkzeugen sür 
allerlei Handwerker, ebenso Eisenwaaren zu 
niedrigften Preisen. Beste Werthe für das 

Geld die man irgendwo erhalten kann. 

Entschtedene Bargains in jedem Departe- 
ment dieses Ladenä und nichts wird fälsch- 
lich dargestellt. 

................ — .--.-.--.«...----- .- ,«----«- 

X (- 
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--.«- Unten-Merkan 
FMUb.-UUIU AUJUVU Yle- 

W. H. Blatt hat attsztierkttntt Ich ettvarb dass Nebiittke tuottn lich 
tie Buchhandlung befund. Zieht- unt, unt silkisrthzinn :i ins-ten lftne 

Herabsetzung von ZU Presse-in ttrn lltnznggkntten zu verlttiten Last Pu- 
blikum erwartete eg, aber es nitnttrt mehrere Ttrqe die Nicht-kenn nun du« 

Verkauf wirklich sein wird, zu verbreitert Die Herabsetzung ist srn dein 

ganzen Lager von Juwelen, Taschen- svtnie Wandnhrern Sterling n. plat- 
tirte Silberrvaaren, Diantanten, geschlisierie Gläser usw« Verkauf br- 

giemt Samstag tit. August und endet mit dem tttitzug, 
Is. September. Bei Feststellung dieser Reduktion nnttde Lille-H über- 

sehen außer der Thatfachex sie müssen sofort hinweg. Siehe vor-, 

daß der Verkauf die Sachen wegräurnt und nicht der lktpresznktntt Tres- 

ist eine ausgezeichnete Gelegenheit sich gute, zuverlässige Waaren zn sichern. 
Dieses Lager ist das augerlesenste und atn besten gehaltene in Grund Js- 
land. Es ist stets frisch, rein und neu. Unsere Preise sind ttitbtl und 

infolgedessen ist eine Reduktion von 20 Prozent ein schrve es Hofes Unsr- 
retseits. Wegen der Echxhett der Bargaing werden die stunden getvtst th- 
ren eigenen Augen trauen können, auch wenn man außer Acht ließe-, dasi 
sie von einem Laden tnit solch« unantastbarent Ruf osfertrt werden. W
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E Nach dem Umzug: auf derselben Seite, 4 Thüren weitt. E 

Alle Arten Bücher und Zeitschriften! 
J.P.Win(101ph,Box U, Grand lslan(1, Neb. 


